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Protokoll  

vom Staffeltag der Dortmunder Stadtliga am 02.09.2014, 19:30 Uhr 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den BFS-Wart 
Heijo Lüring begrüßt die zahlreichen Anwesenden und eröffnet den diesjährigen Staffeltag. 

2. Rückblick auf die abgelaufene Saison 2013/14 

a. Berichte der Staffelleiter und Ehrung der Meister 
Damen I - III: 

• Die Damen-Staffeln liefen insgesamt ziemlich problemlos, nur in einzelnen Fällen konnten 

einige Spiele nicht (mehr) gespielt werden. 

Herren I: 

• Bis auf ein Spiel konnten alle Spiele durchgeführt werden, allerdings gab es dabei des Öfteren 

Probleme. 

• Das Feld war sehr eng; Mehrere Mannschaften lagen mit 17 Punkten dicht beieinander am 

unteren Ende, so dass sich der Abstieg erst spät geklärt hat. 

Herren II: 

• Vorbildliche Saisonabwicklung (Termine pünktlich, alle Spielberichtsbögen da). Großes Lob 

vom Staffelleiter!!!! 

Herren III: 

• Die Abwicklung war stressig, einige Spiele wurden nicht absolviert, Bemühungen bis in die 

Ferien hinein, Terminfindung hat kaum funktioniert 

• Eine Mannschaft fiel auf den letzten Platz, weil zu viele Spiele nicht gespielt wurden und die 

gespielten Spiele aus der Wertung genommen wurden. 

• Auch ohne Berücksichtigung dieser Spiele haben im Schnitt alle anderen Spiele 14 Tage 

später stattgefunden, als vorgesehen. 

• Eine Entscheidung gegen eine nicht vollständige angetretene Heim-Mannschaft (Spiel wurde 

als verloren gewertet) war zwar regelgerecht, aber natürlich trotzdem bedauerlich. 

� Die Erfahrungen mit dieser Staffel lässt wieder darüber nachdenken, ob eine Verschärfung der 

Regeln notwendig ist, z.B. Absagen nur bis 3 Tage vorher, Absagen sofort mit neuem 

Terminvorschlag, ... 

Herren IV: 

• Mit einer Mannschaft lief es in der dritten nacheinander Saison schlecht, daher werden dort 

die beiden MVen nicht mehr akzeptiert (es wurde nur ein Spielberichtsbogen weitergegeben 

und das noch nicht mal vom MV) 

• Ein Verein (TV Hörde, U16) hat zu wenige Spiele gespielt und wurde daher aus der Wertung 

genommen. Es gab dabei Probleme mit Terminfindung, aber auch mit dem Wunsch, dass 

Spiele eher am Anfang der Saison gespielt werden wollten (andere Zielsetzung) 

Mixed I: 

• Viele Spiele wurden sehr viel später ausgetragen, einige sogar erst nach Saisonende. 
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• Es kam zum Abbruch von Spielen (z.B. Verletzung, Licht ging aus...) oder zu Verspätungen 

(Schiri fehlte) 

Mixed II: 

• Lief relativ gut, wenige verschobene Spiele 

• Ärger mit Pass-Spielern bei einem Team (Mannschaft jetzt zurückgezogen, hoffentlich entfällt 

das Problem damit zukünftig) 

Mixed III: 

• 90% der Bögen wurden innerhalb von 6 Tagen eingereicht, problemlose Abwicklung 

• Vergleich der neuen 3 Punkte Regelung mit der alten Zählweise => oben und unten hat sich 

in der Rangfolge nichts geändert, ggf. sehen die Abstände aber etwas dramatischer aus (gilt 

auch für Mixed 1 & II). 

Mixed IV: 

• Angenehme Abwicklung 

Mixed V: 

• Weitgehend problemlos, nur ein Spiel kam nicht zustande (aus der Wertung genommen) 

c. Bezirks- und WVV-Cup 
Niemand vom Kreis Dortmund war dabei, obwohl die Mannschaften gemeldet wurden. Grund: 

schwieriger Termin (langes WE). Insgesamt wenige Teams in den Startfeldern. 

Neuer Bezirksbreitensportwart nimmt die Sache vll. besser in die Hand. Heijo sucht den Kontakt und 

unterstützt ggf.. 

3. Auslosung Kreispokal 2014 
Es haben sich 14 Damenmannschaften gemeldet und 

vier Herrenmannschaften (Brünninghausen zog zurück 

[Damen & Herren], Sölde [Herren] meldete nach). 

Da das TN-Feld bei den Herren so klein ist, wurden 

Terminänderungen beschlossen (s. Tabellen) 
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4. Regeln der Stadtliga des VK DO 

a. Klärung von Unklarheiten der abgelaufenen Saison 
Unklarheit zwischen WVV- und VK DO-Regeln (Pass-Spieler) wurde auf dem letzten Kreistag beseitigt, 

indem die Breitensportordnung an die WVV-Regelung angepasst wurde: Nur wer bei einem Spiel im 

WVV-Liga-Betrieb in der Rotationsfolge vermerkt ist, gilt als Pass-Spieler. 

b. Diskussion über Änderungsanträge 
Letztes Jahr wurden die Staffeln neu eingeteilt und statt direkter Auf-/Abstiege wurden Setzlisten 

erstellt, die die Grundlage für die neu zu bildenden Staffeln bilden. Damit können die Staffeln besser 

an die Zahl der jeweils gemeldeten Mannschaften angepasst werden. Die ersten Erfahrungen damit 

sind recht gut. 

Alternativ könnten Regelungen so aussehen, dass z.B. bei 6-er Ligen nur eine Mannschaft aufsteigt 

oder Relegationen gespielt werden.  

c. Abstimmungen 
Es wird zur Abstimmung gestellt, ob die bisherigen Regeln beibehalten werden sollen oder solche 

Alternativen festgelegt werden sollen. 

Die Beibehaltung der aktuellen „Regeln der Stadtliga des VK DO“ wird mit 10 Enthaltungen und 2 

Gegenstimmen beschlossen. 

5. Informationen zum Ergebnisdienst 
Der Ergebnisdienst war technisch nicht mehr aktuell, daher mussten ohnehin Änderungen 

durchgeführt werden. In diesem Zuge wurde sowohl eine Anpassung für die Anwendung über 

Smartphones vorgenommen, als auch einige Erweiterungen eingefügt, die von Michael Fuchs 

erläutert wurden: 

• Größte Neuerung: Terminabsprachen können über das System erfolgen (im System über 

Sprechblasen sichtbar, werden durch das System auch als E-Mail verschickt). Vorteil: 

Staffelleiter liest mit, kann die Terminfindung nachvollziehen. 

• Neu auch die Felder „Letzte Aktionen“ und „Nächste Spieltermine“ 

• Es soll auch die Möglichkeit geben, dass bestimmte Termine von der Heim-Mannschaft 

geblockt werden, so dass nur die noch offenen Termine angefragt werden können. 

Die Neuerungen werden grundsätzlich positiv und dankend aufgenommen. Es ergeben sich aber 

folgende Fragen/Diskussionen: 

• Muss die Terminabsprache über das System laufen? Antwort: in der kommenden Saison wird 

dieser Service als Testlauf angeboten und ist freiwillig. 

• Welche Informationen (z.B. bei letzte Aktionen) kann man nur vom eigenen Verein, von der 

eigenen Staffel oder von allen Vereinen einsehen? Die Meinungen gehen auseinander, wie 

viel Transparenz hier wünschenswert bzw. sinnvoll ist. 

Die Freischaltung des Ergebnisdienstes erfolgt vsl. in der nächsten Woche. 

6. Infos zum Spielbetrieb der Saison 2014/15 

a. Bekanntgabe der Staffeln und Staffelleiter 
Die insgesamt 21 Damenmannschaften werden in drei 7er Staffeln aufgeteilt, es gab einen Rückzug 

und 4 Neuanmeldungen. 
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Die insgesamt 29 Herrenmannschaften werden in eine obere mit 8er und 3 untere 7er-Staffeln 

aufgeteilt, hier gab es eine Abmeldung und 2 Neuanmeldungen. 

Die insgesamt 33 Mixedmannschaften (4 [!] Teams abgemeldet, 1 neues Teams) werden auf drei 

obere 7er und zwei untere 6er-Staffeln aufgeteilt. Dadurch ergeben sich drei Härtefälle: Der Werner 

SC kann als 2. der zweiten Liga nicht in die erste Liga aufsteigen, ebenso die Mannschaften TC 

Lichtendorf und VfL Kemminghausen nicht aus der dritten in die zweite Liga. 

Insgesamt ist in der Saison 2014/15 der Regelfall die 7er Staffel, nur die Herren I besteht aus 8 

Mannschaften, die 4. und 5. Mixed jeweils nur aus 6 Mannschaften.  

Staffelleiterzuordnung 2014/15: 

Peter Lakshmanan wird als neuer Staffelleiter für die Damen II und III begrüßt, Wolfgang Martens 

übernimmt wieder die Damen I und Herren I, Michael Fuchs und Heijo Lüring behalten ihre Staffeln.  

b. Verteilung der Unterlagen und Korrekturen der Angaben in den Unterlagen 
Die Adressenlisten und Spielpläne der Staffeln werden verteilt und die Änderungen bei den Daten 

der Mannschaften genannt. Es gibt 4 Korrekturwünsche, die für den Mailversand (noch diese Woche) 

eingearbeitet werden. 

Nach einem herzlichen Dank des Plenums an alle Verantwortlichen für die Verwaltung der Staffeln 

sowie die Kassenführung, die Programmierung des Ergebnisdienstes und die Gesamtorganisation 

verabschiedet der Breitensportwart die Anwesenden. 

 

Protokoll: Ute Roeder 

Genehmigt: Heijo Lüring, BFS-Wart 


